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Antrag
der Abg. Dr. Gisela Splett u. a. GRÜNE

und

Stellungnahme
des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr

Förderung bei der Beschaffung von Schienenfahrzeugen

A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen,

I. zu berichten,

1. mit welcher Begründung die Förderung bei der Beschaffung von Schie-
nenfahrzeugen 2004 ausgesetzt wurde;

2. inwieweit die Aussetzung der Förderung zu einem Rückgang bei der Be-
schaffung von Schienenfahrzeugen im Land geführt hat;

3. inwieweit und mit welchen Ergebnissen in den vergangenen Jahren zwi-
schen Kommunen und Verkehrsbetrieben und der Landesregierung Ge-
spräche über eine Wiederaufnahme der Förderung geführt wurden;

4. welches Finanzvolumen die Wiederaufnahme der Förderung bei der Be-
schaffung von Schienenfahrzeugen in Höhe von 50 % der Anschaffungs-
kosten voraussichtlich in den kommenden Jahren hätte und wie sich dies
im Verhältnis zur Förderung bei der Beschaffung von Bussen darstellt;

II. die Förderung bei der Beschaffung von Schienenfahrzeugen des Öffent-
lichen Personennahverkehrs wieder aufzunehmen.

30. 09. 2010

Dr. Splett, Rastätter, Lösch, Lehmann, Sckerl, Pix GRÜNE
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B e g r ü n d u n g

Seit 2004 ist die Schienenfahrzeugförderung des Landes Baden-Württemberg
ausgesetzt. Da die Verkehrsunternehmen die Anschaffungskosten nicht aus
Fahrgelderlösen erbringen können, ist die Wiederaufnahme der Förderung
notwendig, um einen angemessenen öffentlichen Verkehr im Land auch län-
gerfristig sicherstellen zu können. Zudem ist es nicht nachvollziehbar, warum
die Anschaffung von ÖPNV-Schienenfahrzeugen weniger förderungswürdig
sein soll als die Anschaffung von Bussen. Der Karlsruher Gemeinderat hat
sich auf der Grundlage eines interfraktionellen Antrags am 21. September
2010 mit der Problematik befasst und setzt sich zusammen mit der Stadt
Karlsruhe für eine Wiederaufnahme der Förderung ein. 

S t e l l u n g n a h m e

Mit Schreiben vom 25. Oktober 2010 Nr. 7–3894.4/234 nimmt das Ministe-
rium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr zu dem Antrag wie folgt Stellung:

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen,

I. zu berichten,

1. mit welcher Begründung die Förderung bei der Beschaffung von Schienen-
fahrzeugen 2004 ausgesetzt wurde;

Wesentlicher Bestandteil der Finanzierung des Öffentlichen Personennahver-
kehrs sind die vom Bund den Ländern aus dem Mineralölsteueraufkommen
bereitgestellten Regionalisierungsmittel und Mittel nach dem Gemeindever-
kehrsfinanzierungsgesetz (GVFG) bzw. dem Entflechtungsgesetz. Infolge der
massiven Kürzung dieser Mittel seitens des Bundes im Jahr 2004 ergab sich
im Land ein entsprechender Anpassungsbedarf. Neben den konsumtiven Aus-
gaben (Abbestellung von Beförderungsleistungen) waren auch im investiven
Ausgabenbereich Einschnitte erforderlich. Hierbei hat die Landesregierung
dem Abbau der Vorfinanzierungslasten der Verkehrsträger im Bereich der
Verkehrsinfrastrukturförderung Vorrang vor der Fortführung der Fahrzeug-
förderung im bisherigen Umfang eingeräumt. Neben der Kürzung der Mittel
für die Busförderung wurden zwischen den Jahren 2004 und 2009 nur noch
bereits begonnene Förderverfahren der Schienenfahrzeugförderung ausfinan-
ziert. 

2. inwieweit die Aussetzung der Förderung zu einem Rückgang bei der Be-
schaffung von Schienenfahrzeugen im Land geführt hat;

Hierzu liegen der Landesregierung keine Erkenntnisse vor.

3. inwieweit und mit welchen Ergebnissen in den vergangenen Jahren zwi-
schen Kommunen und Verkehrsbetrieben und der Landesregierung Ge-
spräche über eine Wiederaufnahme der Förderung geführt wurden;

Die Landesregierung ist regelmäßig in Kontakt mit den Verkehrsunterneh-
men des Landes. Dies gilt insbesondere auch für die kommunalen Verkehrs-
betriebe, die Schienenpersonennahverkehr betreiben. Angesichts der bereits
unter Ziffer 1. dargelegten Gründe, die unverändert fortgelten, konnte eine
Wiederaufnahme der Schienenfahrzeugförderung den Verkehrsunternehmen
nicht in Aussicht gestellt werden. 
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4. welches Finanzvolumen die Wiederaufnahme der Förderung bei der Be-
schaffung von Schienenfahrzeugen in Höhe von 50 % der Anschaffungskos-
ten voraussichtlich in den kommenden Jahren hätte und wie sich dies im
Verhältnis zur Förderung bei der Beschaffung von Bussen darstellt;

Der Landesregierung liegen aufgrund der ausgesetzten Schienenfahrzeugför-
derung, die den Verkehrsunternehmen bekannt ist, keine umfassenden Inves-
titionsbedarfsmeldungen der Schienenverkehrsunternehmer vor. Der Förder-
satz ist bereits bei den zuletzt geförderten Fahrzeugen des Schienenpersonen-
nahverkehrs auf 33 % der zuwendungsfähigen Kosten abgesenkt worden. Für
das auf kleinere Verkehrsunternehmen im ländlichen Raum fokussierte Bus-
förderprogramm des Landes sind im Staatshaushaltsplan 2010/2011 Förder-
mittel von jährlich 10 Mio. Euro eingestellt.

II.  die Förderung bei der Beschaffung von Schienenfahrzeugen des Öffent-
lichen Personennahverkehrs wieder aufzunehmen.

Bedingt durch die unverändert angespannte Mittelsituation im Bereich der
ÖPNV-Finanzierung ist eine Wiederaufnahme der Förderung von Schienen-
personenfahrzeugen derzeit nicht möglich. 

Gönner
Ministerin für Umwelt, Naturschutz und Verkehr 
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